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Freie Abgabe von Fischmarinadsn

tBas Landesernährungeomt Wien gibt ' bekannt:
Die auf Abschnitt 19 der Zusatzkarten für Schwerarbei¬

ter und Arbeiter auf gerufenen Flsehaarinaden . »o«h heute
(Samstag ) bezegen werden , Um 12 Uhr mittags aooh vo
Vorräte an X?i3chmarinaden aind mit Rücksicht auf die warme
Jahreszeit frei ' absuvexkauf en#

5s Juli 1947

Reohnun ^sabsciiluß der Stadt Wien - für 1945
ssa :ss * g <e aggMw >t«- » e— p “ “ - r ^ l 1 " || - 1 1 I , M [| |j t |

Von 7 # bis 19 * Juli kann in Neuen Rathaus , 2 . Stock,
Tür 42 , in den Rechnungsabschluß der Stadt Wien für die Zeit
vom 1 . 4 * bis 31,12 . 1945 Einsicht genommen werden.

was w  bomiTag und. Montag
=at ssszssssss =252555: sssssss » s; es— tsjBtsass*

Morgen Sonntag wird Gas von S . 30 bis 8,30 Uhr , von 11
bis 13 uhr und von 19 bis 21 Uhr .abgegeben . Die Gasliefer-
aeiton am Montag sind von 5 . 30 bis 7 . 30 Uhr , von 11 bis 13Uhr und von 18 bis 20 Uhr.
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Preise der aufgerufenen Lebensmittel

pür die in dieser Woche aufgerufenen Lebensmittel gelten

folgende preise:
Weizenmehl , licht
Weizengriess
Maisflocken , 1 Päckchen
Haferfloöken , lose

" paketiert
Nestle
-Httl swif rücht e
Kunstspeisefett
Teebutier
Tafelbutter
Speisetopf10 $ ig

" 2öfi±g
" 3o cAß
' * 40 #ig

Eier ( Original)
aussortierte Originaleier
Normalkristallzucker
Fe inkr ist al 1 zucke *^" "
Corned Beef Häsh.
Pferdefleischkonserven
Pruhs.tüek 'fefl -aisoh
Karfiol
Erbsen ( grün)
Fisolen
Kolli m . Haupt eibildüng
Kohl , B und 0
Prühkraut
Häuptelsalat
Bummerlsalat
ICo chsal at
Stengelspinat
Kohlrabi
Karotten o . Griün
Rattichn s
Billkraut
Schnittlauch
Frühbirnen
Ribiseln u . Stachelbeeren
Marillen A
Heidelbeeren

1 onz

10 Stk.

- • 76
- • 78
- • 16
1 * 40
2 #12
3 #42
- • 94
7 . 60

11 . 45
10 . 35

3 . 91
4 »06
4 . 2f
4 . | g
-734,5
1 . 80
1 . 82
1 . 80
3 . 60
4 . —
2 . 20
1 . 68

Ir«
l , 05/ l . -68
2,08
-. 2 A/ - . 29
-. 29/ - ,42
- . 46
- . 62
1 . 55
1 . 50
- . 95
- • 88
1 . 70
2 . 20
5 . 30
5 . —
5 . 30
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Ausgabe ' von - Bezugsrec ^.tc- u  für
^

Hei z - und Bieselül im ' Juli ' 1947

Bas Hauptwirt schaftsamt der Stadt Wien gibt ftir den Be¬

reich der Stadt Wien bekannt:

Bie Ausgabe von Anweisungen für Heia - und Bieselöl an

Betriebe , die bisher Öl bezogen fe ^ en , erfolgt nach Maßgabe

der zur Verfügung stehenden Menge f üV -TCrankenanst alten , Lrnäh—

rungsbetriebe und Bäckereien vom 7 * bis Sv . Juli und für Fische¬

reien und übrige Industrien vom 10 « bis 11 * üud . 14 * bis 15 « Juli.

Bio Ansuchen um Iieiz — und Biese ! öl sind schri -f rlXAch mit

firmennäßiger Zeichnung unter Nachweis des Bedarfes beiör -i&upt-

wirtschaftsamt f
'
 Abteilung Ulf Wien I . , Strauchgasse 1 , III»

Stock , Zimmer 116 , einzureichen»

Pe tr o1c umauf ruf

Bas Hauptwirts chaftsamt der Stadt Wien , Abteilung III,

gibt bekennt:
Bür den Monat Juli vferden die Abschnitte aer Pi » tro3 - cum—

bezugsausv ;cise für Haushalte K 44 mit 15 Liter Petroleum ’ und

3 24 mit 3 Liter Petroleum , ferner die Abschnitto der Petro-

leumbe zugsausweise für ICle ingärtner und Siedler k Juli 1947

mit 13 Liter Petroleum und 3 Juli 1947 mit 2 Liter Petroleum

bei allen petröleumführenden Tankstellen und Binzelhandelsgo-

sohäften eingelöst#

■ ■ ■ A /
.

"
'

Zwei - Jahre - Hetm -kchrcrfürS 'crgo
SÄSSSSr5 *SS = 5aS55 ! SrSS5Ä3SI ** Ä = S— 8SSSSSS3S r5 =5S * K; t=

Im Rahmen der ICriegsgcfangenenfürsorgc f die von der Ge¬

meinde Wien im übertragenen Wirkungskreis ausge - übt wird,

wirkt die Heimkehrer —Wohl fn '
.mte st olle # Ihre Au .' . ga .bc ist es,

jene Heimkehrer , die nach jahrelanger Abwesenheit von der Hei¬

mat oftmals krank und mitte— llos , mit defekter Klciaung und

zurrißsottam Scliuhwolck wieder Iloimat 'ooden betx 'o i>cn , in u lbüro - ■

kratischer und menschlicher Weise den ersten Gruß & <~ r Heimat

zu übermitteln und den ersten IContakt horzustollen « Le .«. Heim—
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■kchror - Y/ohlfahrtsstcllc obliegt cs , den auf den Bahnhöfen ein«

treffenden Wiener Heimkehrern eine kleine Spende der Stadt

Wien in der Form von Zigaretten , Straßenbahn ! ahrscheinen und

eines kleinen Barbotrages zu überreichen # Sic erteilt die ge¬
wünschten Auskünfte in Berufs - , Wohnungs - und sonstigen Ange¬

legenheiten und ebnet den Heimkehrern den Weg zu den verschie¬

denen Ämtern , die für die '
Behandlung und Erfüllung ihrer An¬

liegen zuständig sind . Bedürftige werden im - eigenen Wirkungs¬
kreise der Hoimkehrer - WohlfahrtsBtollc mit Klei düngst ticken

versorgt * Die Hoimkehrer « Y/ohlfahrtsstollc beim Amt fler Landes«

regierung Wien hat bisher 34 . 056 Heimkehrer betreut * Von die¬

sen haben 10 . 061 Heimkehrer Anträge auf Bekleidungsaushilfo

gestellt # 9 . 437 dieser Anträge wurden als berechtigt anerkannt
und 48 . 010 Bekleidungsstücke an die Antragsteller ausgegeben»
An die in Wien Ginge troff enen Heimkehrer wurden bisher Insge¬
samt 173 « 000 Sehill - ing Handgeld , 69 » 100 Straßenbahn! ahrscheino
und 39 * 290 Stück Zigaretten verabreicht#

In diesen Leistungen
gewährt en Unt orstüt zungon

sind die von den Bür sorge ämt . rn
aus Mitteln des Magistrats nicht

einbezogen.
Zur Betreung besondere bedürftiger Heimkehrer sind der

Heimkehrer - Wohl fahrt ss tu lo 600 halbe GARE- Paketo zur Ver¬

fügung gestellt werden . Von diesen werden an bereits früher

heimgokehrte Kriegsgefangene 240 Pakete verteilt und die
übrigen 360 CARE- Pakete zur Verteilung an die künftig
ointreffenden , besonders bedürftigen Heimkehrer zuriiokbo«
holten . Die Zuteilung dieser CARE- Paketc erfolgt in erster
Linie an solche Heimkehrer , die in besonders geschwächtem

t
Zustand aus der Kriegsgefangenschaft ointreffon * Für die

Zuteilung der 240 Paketc/bereits früher aus der Kriogsge-
fangonscliaft cingetroffone Heimkehrer ist ausschließlich
die Bedürftigkeit und die soziale Lage der für die Betei-
lung mit einem CARE- Paket vor geschlagenen IM imkehrcr maß¬
gebend , Die Überprüfung erfolgt durch die BezirksfUraorge«
amter . Die endgültige Entreheidung trifft die Heimkehrer«
Wohlfahrtsstolle nach rein sacht ichen und sozialen Geeicht s«
punkten.

771 in den Spitälern Y/ions liegende , aus der Kriegs-
gefangcnschaft geko : mono Heimkehrer wurden mit Zigaretten
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Schokolade , Konserven und anderen Liebesgaben bctcilt . Sc

ist das Bestreben des gesamtan Fürsorge upparcit es , jenen

Heimkehrern zu holten , die dringend einer Hilfe bedürfen.

Sohlußaus Stellung der blöde schule

Bia Mode schule der Stadt T/i en in Schloß Hetzendorf

hat zun Ende des Schuljahres eine Ausstellung der Arbeiten

ihrer Schülerinnen veranstaltet , die heute . vormittag feicr *.

lieh eröffnet wurde . Aus düsen Anlaß waren Bundosminieter

Br # h . o * Heini , Vizebürgerneist er Speiser , die St ad träte

Afri tsc h , Alb rocht und Br . Matejka ^ sowie mohroro National-

rate und Gemeinderate erschienen«

Stadtrat Br « Hatejka begrüßte die Gaste und dankte

allen , die der Schule ihre Untorstlitsung angedeihon ließen«
-

Bann gab der Leiter der Modo schule .. Prof « Kunz,  einen kurzen

Bericht über die Tätigkeit in vergangenen Schuljahr * Er be¬

tonte die Schwierigkeiten , die sich in diesem Winter jeglicher
Arbeit ontgegenstciiircen und die gießen Hemmnisse , die vor

allem die Idatcrialknapplieit
" verursachtc n So können dies¬

mal nur Entwürfe gezeigt werden. d03ian Healisi erung as
nächötc Jahr imit sich bringen soll «, Trotzdem bedeute dio

diesjährige Ausstellung cinen großen Port schritt und es
ist zu hoffen , daß in einigen Jahren dio Schule ein Zen¬
trum der Vien , r Mode darsteilen wird « Bis Talent und dio

Arbeitsfreude er Schüler inner , seien dio Gerant ie dafür.

Vizebürgerne ister Speiser Wies in seiner Ansprache
auf die Notwendigkeit hin , eine solche Schule zu führen uiid

gab seiner Hoffnung Ausdruck , daß sie ihr Ziel erreichen
werdo * Sodann erklärte Vize bürg
Stellung für eröffnet,

Be r darauff o 1 go ncVe Hund gr;
Weise die Methode des Lehrplan -,
eor Natur ausgehend nach und : v

omeist r Speiser die Aus-

3ig zeigte in anschaulicher

s , kr von der Erfassung
oh dio Individualität har
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Schülerinnen berücksichtigt und sie

in da 's ihnen {gegebene Gebiet führt#
die von großem Talent zeugen und zu
/ . _

berechtigen # Die sehenswerte Ausst-

zur Spezialisierung
Km sieht Arbeiten,
den besten Hoffnungen

llung ist bis Mittwoch
den 9 # Juli von 9 bis 17 Uhr geöffnet*

Geehrte Redaktion I

Nach einer Mitteilung des Merkt min der Stadt Wien

beträgt der ICiloprois für Ribisel und Stachelbeeren
S 4 > 30 statt . er in der Wochenpreisliste \ auf Blatt 749
genannten S 9 * 90 # Wir bitten , diese Post richtig &usteilen#
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